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acbdent mififallia su vernchme
gesoefen, foas magen bisanhero die fo
genannte hazard-Spiele gav fefir fiber-
band genommen , fwodutd befonders

by jungen Teuten allechand Unord-
nungen entftehen, und s mandied Verderben und
derangitung feinet Bermdgens-Umitdnde die Ver-
antaffung gegeben wird; Al soerden auf Hodfhefl,
augdridliden Defebl hievmit alle hazard - Spicle,
mit Wieffeln und Ehavten, ald Pharo, Baflette, pafle

dix , cinqv’ et neuf und foi¢ felbige fonft Napmen

paben mdgen, in Gafthofen, Schendftdtten, Billards,

Coffeé-Hiaufern, und allen, jedermann offenfeehenden

Octen, ganBlidy verbothen, immafien im Uebevves

tungé-Fall, nicht allein alled auf dev banc fiehende

forobl, ald getoonnene GSeld, e§ mdge baar, oder durd)
marquen getwonnen , odet auf Wedfel, Obligatio-
nes, odet andere Yrth creditivet forden feyn, con-
fifciget, fondern audy jeder Spieler forvohl, als dey
Wicth, fwelder dergleichen verbothenes Spiel gedul-
tet, um so, Relv. beferafet, oder foenn ev foldye su
eclegen nicht vermag, mit proportionitter Gefiing:
nif-Strafe deleget foerden foll, 5 fwird anbey niche
gestociffelt, man focede audy bey privat- Jufammen,
eanfeen fich devgleichen hazard - Spicle, in Betvache
dever dDabey dfters vorfallenden inconvenienticr,
ginglich auffern, michin dem hicvunter intendivens
den heilfamen Endzioed Beftmbdglichfe mic 3u befor-
deen, von felbfe befliffen feyn.  Wornach fich su -
ten.  Friedenfein den 29. Novembr. 1751,
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achbem migfallig su veenhmen
getoefen, foas magen bisanhero die fo
~ogaiele hazard-Spicle gau fefy fibet:
ommen , foodutd) befonderd
gen Leuten allechand Unord-
s mandyed BVerderben und
emogens:Umftande die Vet~
- A8 foerden auf Hodflefl
picemit alle hazard - Spicle,
ten, al8 Pharo, Baffette, pafle
md foie felbige fonft Nahmen
fen, Schendftacten, Billards,
illen, jedermann offenfelenden
fen, immafien im Lebertve
| alle auf dev banc fiefende
301D, ¢8 moge baar, oder dutch
oot auf Wedyfel, Obligatio-
creditivet foorden feyn, con-
feoer Spicler foroohl, alg der
then verbothenes Spiel gedul-
irafet, oder foenn ev folde 3u
it proportionitfter Gefdng:
pent foll, - ©'6 foird anbey niche
b auch Bey privat- Sufammen.
 hazard - Spicle, in Betradt
befallenden inconvenientie,
in dem bicrunter intendiven
i Deftmodglichft mit 3u befor-
i feyn. Wornady fidy 3u adh
29, Novembr. 1751,
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	Nachdem mißfällig zu vernehmen gewesen, was maßen bisanhero die so genannte hazard-Spiel gar sehr überhand genommen, wodurch ... allerhand Unordnung entstehen ... wird; Als werden auf Hochfürstl. ausdrücklichen Befehl hiermit alle hazard-Spiele ... in ... allen, jedermann offenstehenden Orten, gäntzlich verbothen ...
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